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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung
für Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen
Neuenhain und Altenhain.

Au�age: 10.200 Exemplare Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Vom Main bis zum Mississippi:  
Blues in der Kahlbachquelle

Altenhain (rb) – Am Donnerstagabend konn-
ten sich Blues-Begeisterte und Musikfreunde 
in der Kahlbachquelle wieder über eine Neu-
auflage der Konzertfolge „MainBlues – Kon-
zert und Session“ des BluesHaus Bad Soden 
freuen. Bei der Veranstaltung werden nam-
hafte Blues-Gruppen aus der Region einmal 
im Monat zu einem Konzert mit anschließen-
der „Jam-Session“ eingeladen. Das Publikum 
kann sich über freien Eintritt und einen Abend 
voller Blues freuen, und für die Musiker des 
BluesHaus bietet sich dadurch eine regelmä-
ßige Gelegenheit, mit erfahrenen Größen der 
Szene die Bühne zu teilen. 

Gute Stimmung mit der  
Charles M. Mailer Band
Zu Gast war dieses Mal die Charles M. Mai-
ler Band aus Würzburg mit ihrem neuen Pro-
jekt „Blu:fränggisch“. Die 2012 gegründete 
Blues Formation spielt überwiegend eigene 
Stücke aus der Feder Mailers und besteht aus 
einer wechselnden Aufstellung bewährter 
Live- und Studiomusiker mit weitaus längerer 
Erfahrung. Charles M. Mailer (Lead Vocals, 
Piano, Keyboard), Peter Schäbler (E-Gitarre, 
Vocals, Ex-Mitglied v. Mucho Mojo), Werner 
„McVern“ Burhop (Bluesharp-Mundharmo-
nika, Vocals, Ex-Mitglied d. Blue Note Blues 
Band), Ernst „Ernie“ Luksch Jr. (Schlagzeug, 
Ex-Mitglied v. Relax u. Lonestar) und Ste-

phan Keim (Bass, Mitglied d. BluesHaus Ses-
sion Band) erfüllten den Bad Sodener Blues-
Tempel am Donnerstag mit Leben und sorg-
ten auch im Rahmen der anschließenden 
„Jam-Session“ gemeinsam mit einigen ande-
ren Mitgliedern der BluesHaus Session Band 
noch bis 22 Uhr für eine tolle Atmosphäre. 

Blues auf Fränkisch: Blu:fränggisch 
Die teils autobiografischen Lieder der Charles 
M. Mailer Band sind vom langjährigen Musi-
ker-Dasein Mailers und Einflüssen aus Blues, 
Cajun-Musik, Soul, Country, Jazz, Rock und 
Rythm & Blues geprägt. „Handverlesene Per-
len der Blues- und Soul-Historie“ und eigene 
Stücke in normalerweise englischer Sprache 
spielt die Gruppe dabei seit 2023 auch mit 
„fränggischen“ Lyrics. So wurde Robert 
Johnsons Klassiker „Crossroads“ zu „An der 
Greuzung“. „Es begann vor ca. 5 Jahren“, er-
innert sich Charles Mailer. Auf einer Tour 
quer durch Deutschland habe er aus Spaß ei-
nige Strophen auf fränkisch gesungen. „Es 
hat den Leuten gefallen.“ Bestärkt durch die 
positive Resonanz des Publikums sei die Idee 
während der Coronaphase gereift. 
Mit der Unterstützung Gunther Schunks, dem 
Übersetzer von mittlerweile acht Asterixbän-
den ins „Meefränggische“, seien die Texte in 
den mainfränkischen Dialekt transkribiert 
worden und sei die Idee entstanden, auch ei-

gene Texte in Zukunft auf „fränggisch“ statt 
auf Englisch zu schreiben, erzählt Mailer. 
„Blu:fränggisch“, das neueste Projekt der 
Band, handelt von Alltagsthemen wie Haus-
arbeit, stressigen Geschäftsreisen oder Prob-
lemen mit pubertären Kindern und verbindet 
den Blues auf unterhaltsame Art und Weise 
mit der mainfränkischen Mundart.

BluesHaus Bad Soden
Der BluesHaus Bad Soden e.V. ist seit mitt-
lerweile 10 Jahren fester Bestandteil des Bad 
Sodener Kulturlebens. Erklärtes Ziel des Ver-
eins ist es, „die Freude an der Musik und ins-
besondere am Blues und seinen verwandten 
Musikarten zu fördern und zu teilen.“ Für die 
mehr als 160 Mitglieder, Musiker und das 
treue Publikum werden wöchentliche Veran-
staltungen angeboten. Neben den beliebten 
„MainBlues“-Konzerten und Auftritten der 
hauseigenen Session-Band können alle moti-
vierten Musiker, vom Anfänger bis zum Pro-
fi, an den öffentlichen „Jam-Sessions“ teil-
nehmen oder einen der zahlreichen Work-
shops im Rahmen der „Blues Werkstatt“  
besuchen. Ob Anfänger, Profimusiker, 
Musikliebhaber oder Unterstützer – das 
BluesHaus freut sich über alle Blues-Begeis-
terten. Das nächste „MainBlues“-Konzert 
findet am 13. November statt. Weitere Infor-
mation unter blueshaus-bad-soden.org

Die Charles M. Mailer Band sorgte letzten Donnerstag im Bad Sodener „Blues-Tempel“ für ein begeistertes Publikum. � Foto: Beyer 

Cybercrime: Auf den Basisschutz kommt es an
Hessen (bs) – Cybercrime ist das am schnells-
ten wachsende Kriminalitätsfeld. Jedes Jahr 
liegen die Schäden bei dreistelligen Milliar-
densummen. Es kann nahezu jeden treffen. 
Doch wer die Maschen der Täter kennt, kann 
sich besser schützen. 
Die Verbraucherzentrale Hessen und die Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz informie-
ren hierzu am 17. Oktober von 15 bis 16.30 
Uhr in ihrem gemeinsamen Web-Seminar 
„Cybercrime – So richten Sie Ihren Basis-
schutz ein “ an. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Veranstal-
tung findet statt im Rahmen des European 

Cyber Security Month (ESCM). Die beiden 
Referenten, Olesja Jäger und Max Heitkäm-
per, zeigen in ihrem Vortrag auf, wie man An-
griffe frühzeitig erkennt und nach Möglich-
keit unterbricht. Die Teilnehmenden erfahren, 
wie die Täter vorgehen, lernen, wie man sich 
verteidigt, erhalten Tipps und eine Notfallhil-
fe für den Fall, dass ihre Konten gehackt wur-
den.
Außerdem gibt es Tipps, wie man sich so ab-
sichern kann, dass die kriminellen Maschen 
möglichst ins Leere laufen, etwa durch den 
Einsatz sicherer Passwörter und Passwortma-
nager, aktuelle Antiviren-Software und durch 

regelmäßige Datensicherung. Und es gibt 
auch Informationen dazu, was Betroffene von 
Cybercrime im Schadensfall tun sollten.
Die Teilnahme ist nach Anmeldung kosten-
frei. Anmeldungen auf verbraucherzentrale-
rlp.de/webseminare-rlp. Fragen können be-
reits bei der Anmeldung oder im Live-Chat 
gestellt werden.
Für die Teilnahme werden ein Computer bzw. 
Laptop mit Internetzugang und ein Lautspre-
cher benötigt. 
Ideal ist ein Kopfhörer. Als Browser sollte 
Firefox, Google Chrome oder Microsoft Edge 
verwendet werden.

Buchempfehlung der 
Stadtbücherei: „Frühlingsnacht“ 

Bad Soden (bs) – In lockerer Folge stellt das 
Team der Bad Sodener Stadtbücherei eines 
seiner Medien in den Fokus. Im Oktober steht 
der Roman „Frühlingsnacht“ auf der Emp-
fehlungsliste ganz oben. 
Mit dem in diesem Jahr meisterhaft von Hin-
rich Schmidt-Henkel übersetzten Roman 
„Frühlingsnacht“ kommt jetzt auch das deut-
sche Publikum in den Genuss des dramati-
schen Kammerspiels vom norwegischen Er-
folgsautor Tarjei Vesaas.
Dieser großartige Roman vermischt mit be-
stechend klarer Sprache kindliche Fantasie 
und Familiendrama zu einem gefühlsintensi-
ven Drama, das sich für alle Literaturinteres-
sierten zu lesen lohnt.

   � Foto: Stadt Bad Soden 
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Sportanlage Kelkheimer Straße: Kleinspielfeld 
ist (fast) fertig, Frust bei den Gebäudearbeiten

Bad Soden (bs) – Als sich Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch in diesen Tagen einen Überblick 
über den Stand der Arbeiten auf der Sportan-
lage Kelkheimer Straße gemacht hat, brachte 
er gute und leider auch wenige gute Nachrich-
ten von der Baustelle mit.
Sehr zufrieden war der Rathaus-Chef mit dem 
aktuellen Zustand des Kleinspielfelds. Die in 
die Jahre gekommene Spielfläche bekommt 
einen neuen modernen Kunstrasen, der in der 
kommenden Woche verlegt werden soll. „Wir 
liegen damit absolut im Zeitplan“, erklärte Dr. 
Frank Blasch bei der Besichtigung, „unter 
Vorbehalt günstiger Witterung kann der Trai-
ningsbetrieb Ende Oktober aufgenommen 
werden.“ Jetzt stehen noch einige Restarbei-
ten an: Die Pflasterung wird final verlegt, ein 
noch fehlendes Zauntor zur Dachbergstraße 
eingesetzt und das Flutlicht an den Strom an-
geschlossen. „Mit dem neuen Kleinfeld er-
weitern wir die Trainingskapazitäten für die 
Fußballvereine in unserer Stadt und verbes-
sern die Bedingungen besonders für die zahl-
reichen Jugendmannschaften. Insgesamt sind 
in die Modernisierung der Sportanlage im Al-
tenhainer Tal in den vergangenen drei Jahren 
rund vier Millionen Euro geflossen – ein star-
kes Signal für die Unterstützung des Breiten-
sports in Bad Soden “, sagt der Bürgermeister. 
Insgesamt präsentieren sich die Außenanlan-
gen nach dem Ende der Arbeiten in einem 
sehr guten Zustand.

Gutachter eingeschaltet
Anders sieht die Situation leider bei dem dazu 
gehörenden Gebäude aus, in dem sich zum 

Beispiel Umkleideräume und Sanitäranlagen 
befinden. Das Haus aus den 1960er-Jahren 
hat unter anderem einen Anbau und eine Tei-
laufstockung bekommen, wurde energetisch 
optimiert und hat einen barrierefreien Zugang 
erhalten. 
Schon vor zehn Monaten zeigte sich Dr. Frank 
Blasch sehr unzufrieden, weil die Arbeiten 
damals bereits ein ganzes Jahr im Rückstand 
waren. Ursachen seinerzeit: Lieferketten 
funktionierten nicht, Fachkräftemangel bei 
den Auftragnehmern, Fehler in der Ausfüh-
rung und schleppende Mängelbeseitigung.
Zehn Monate später ist ein schnelles Ende der 
Arbeiten nicht absehbar. 
Denn die zuständige Verwaltungsabteilung 
„Gebäude und Liegenschaften“ hat nach der 
Sanierung eines Wasserschadens Mängel bei 
der Ausführung der Abdichtung im Sockel 
festgestellt. Es wurde ein Gutachter hinzuge-
zogen. Zurzeit erarbeitet der beauftragte Ar-
chitekt, unter Einbezug der Ergebnisse aus 
dem Gutachten, einen Plan für die Sanierung 
der Sockelabdichtung. Das Gebäude ist zwar 
zu weiten Teilen, aber immer noch nicht kom-
plett nutzbar.

„Ausgebremst“ 
„Dass sich die Fertigstellung immer wieder 
verzögert, liegt an der schleppenden Umset-
zung durch die Auftragnehmer“, erläutert der 
Bürgermeister sehr verärgert. „Wir unterneh-
men alles, um beste Rahmenbedingungen für 
die zahlreichen Sportvereine in unserer Stadt 
und den Breitensport zu liefern und fühlen 
uns derzeit durch diese Firmen ausgebremst.“

Mit kritischen Blicken auf die Baustelle: (v.l.) Abteilungsleiterin „Gebäude und Liegenschaf-
ten“ Dorothea Reidel, Bürgermeister Dr. Frank Blasch und Fachbereichsleiter Michael Serba.
� Foto:  Stadt Bad Soden

„Die Feuer brannten ...“ 
Bad Soden (bs) – Am 10. November ge-
denkt die Stolpersteine AG Bad Soden der 
Pogrome gegen die Juden vor 92 Jahren. 
Am 10. Mai 1933 brannten deutschland-
weit Bücher-Scheiterhaufen auf den zentra-
len Plätzen der Universitätsstädte. Auf dem 
Königsplatz in München, dem Schloßplatz 
in Dresden und dem Römerberg in Frank-
furt. Große Menschenmengen waren auf-
marschiert, um Bücher zu verbrennen. Un-
ter dem Ruf „Feuersprüche“ schleuderten 
Studenten in SA-Uniformen damals Werke 
hunderter Schriftsteller, Wissenschaftler 

und Publizisten in die Flammen. Es war der 
Höhepunkt der zentral gesteuerten Aktion 
„Wider den undeutschen Geist“. 
In einer einstündigen Veranstaltung präsen-
tiert die Stolpersteine AG „Feuersprüche“, 
zeigt Originalmaterial, weist auf den Bezug 
zur Gegenwart hin und schließt mit  
einer Diskussion in der Runde der Teilneh-
mer ab. 
Die Veranstaltung findet am Montag, 
den 10. November, von 19 bis 20 Uhr im 
Kulturzentrum Badehaus im  Alten Kur-
park statt.

Eiserne Hochzeit im Haus Rothländer

Bad Soden (bs) – Einen besonderen Hoch-
zeitstag haben in der vergangenen Woche Le-
ondine und Helmut Rothländer gefeiert: Vor 
65 Jahren gaben sich die beiden in Diedenber-

gen das Jawort. Ein guter Grund, mit der Fa-
milie und Freunden zu feiern. Für Politik und 
Verwaltung der Stadt Bad Soden überbrachte 
Magistratsmitglied Renate Richter in Vertre-
tung von Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
herzliche Glückwünsche.
Gerne hat das Ehepaar in der gemütlichen 
Runde noch einmal die Geschichte erzählt, 
wie sich die jungen Leute damals in den 
Höchster Farbwerken begegnet sind, was ihr 
weiteres Leben entscheidend prägen sollte. 
Helmut Rothländer ist sicherlich vielen Bad 
Sodenern durch seine langjährige Arbeit bis 
zum Jahr 2004 im städtischen Einwohnermel-
deamt bekannt. 
Auch sich in der Feuerwehr zu engagieren, 
war ihm immer wichtig. Leondine kümmerte 
sich um das behütete Aufwachsen der drei 
Kinder, hielt den Haushalt in Schuss und ar-
beitete zeitweise im Einzelhandel mit.
Heute genießen der 86-jährige Helmut und 
die 83-jährige Leondine Rothländer den Ru-
hestand bei zufriedenstellender Gesundheit. 
Sie freuen sich, wenn sie möglichst häufig 
ihre drei Kinder, sechs Enkel und zwei Uren-
kel zu Besuch haben. Und das gemeinsame 
Kartenspielen, das ihnen schon so viele Jahre 
Freude macht, darf nach wie vor in ihren ge-
wohnten Tagesabläufen nicht fehlen. 

Leondine und Helmut Rothländer nehmen die 
Glückwünsche von Frau Stadtrat Renate Rich-
ter (Mitte) entgegen.� Foto: Stadt Bad Soden 

Autorenlesung: Jürgen Vits auf Spurensuche
Bad Soden (bs) – Jürgen Vits folgt den Le-
benslinien von drei Generationen seiner 
deutsch-belgischen  Familie im Kontext der 
Einschnitte und Katastrophen des 20. Jahr-
hunderts. 
Er deckt die NS-Verstrickung seines Vaters 
auf, erzählt von der deutsch-belgischen Liebe 
seiner Eltern im Schatten des Weltkrieges, 
von Schoa-Überlebenden im familiären Um-
feld, von surrealen Parallelwirklichkeiten, 
vom Verschweigen und von zwingenden Kor-
rekturen des Familiengedächtnisses. Seine 
Spurensuche führt den Autor von Deutsch-
land über Belgien bis nach Israel. 
Es entsteht eine Milieustudie über ein verun-
sichertes Bürgertum, das zum Untergang der 
Weimarer Demokratie beigetragen und sich 
dem Nationalsozialismus verschrieben hat. 
Der Rückblick ist beunruhigend aktuell, denn 
auch heute ist die liberale Demokratie von au-

toritären Tendenzen bedroht. Jürgen Vits ist 
als Sohn deutsch-belgischer Eltern im nieder-
rheinischen Mönchengladbach aufgewach-
sen. 
Heute lebt er in der Nähe von Frankfurt am 
Main und engagiert sich seit vielen Jahren eh-
renamtlich in der Vereinigung „Gegen Ver-
gessen – Für Demokratie“ sowie der „Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zusammenar-
beit im Main-Taunus-Kreis“. 
Neben Vorträgen, Moderationen und Ausstel-
lungsprojekten publizierte er mehrere Beiträ-
ge zu zeitgeschichtlichen und kunsthistori-
schen Themen. 
Die Autorenlesung findet statt am 9. No-
vember, die Matinée beginnt um 11.30 Uhr 
im Kino CasaBlanca, Bad Soden.
Veranstalter ist die Bücherstube Gundi 
Gaab in Kooperation mit dem Verein „Ge-
gen Vergessen – Für Demokratie e.V.“. 

Photovoltaikstrom für 
Haushalt und Elektroauto

Hessen (bs) – Kostenloser Online-Vortrag 
der Verbraucherzentrale Hessen: Strom mit 
Sonnenenergie erzeugen, selbst nutzen und 
den Überschuss ins Netz einspeisen – das ist 
inzwischen bei allen Häusern möglich, die 
über ein für Photovoltaik geeignetes Dach 
verfügen. Die Verbraucherzentrale Hessen 
bietet deshalb am Freitag, den 24. Oktober, 
von 17.30 bis 19 Uhr einen Online-Vortrag 
zum Thema „Photovoltaikstrom für Haushalt 
und Elektroauto“ an. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Anmeldung auf www.verbraucher-
zentrale-hessen.de/veranstaltungen.

Diebstahl von Fahrrädern
Bad Soden (bs) – Im Laufe des vergangenen 
Mittwochs kam es in der Falkenstraße zum 
Diebstahl von mehreren Fahrrädern. Dabei 
wurden aus einer frei zugänglichen Grund-
stückseinfahrt durch eine bisher unbekannte 
Person diverse Kinderfahrräder und Tretroller 
im Wert von etwa 600 Euro entwendet. Täter-
hinweise liegen aktuell nicht vor. Die Polizei 
in Eschborn hat die Ermittlungen aufgenom-
men. Hinweise sind an die Telefonnummer 
06196/9695-0 zu richten.
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Keine Anmeldung erforderlich!

Große Weinverkostung
24.-26. Okt. 25 20
FR. 17.00 - 21.00 Uhr, SA. 11.00 - 19.00 Uhr

und  SO. 11.00 - 17.00 Uhr

Verkosten Sie in gemütlicher 
Atmosphäre über 500 Weine

Erleben Sie die Vielfalt der köstlichen
Rebsorten aus  Anbaugebieten.sieben
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Anmeldung Infotag: 
www.st-angela-schule.de

Staatlich anerkannte, moderne, 
katholische Privatschule 

für Mädchen in Königstein 
Gymnasium (G9) und Realschule

INFOTAG
25.10.2025

9.15/10.45 
UHR 

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Bäume fällen, Sträucher 
schneiden, Heckenschnitt, 
vertikutieren, Dauerpflege

Tel. 06195 3906
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14-täglich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain sowie die Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.700 Exemplare

Trauer um Dr. Peter Götz   
Stifter des Bad Sodener Bürgerpreises

Bad Soden (bs) – In der vergangenen Woche 
ist im Alter von knapp 95 Jahren der Stifter 
des Bad Sodener Bürgerpreises, Dr. Peter 
Götz, gestorben. Noch zwei Wochen zuvor 
hatte er an der Jurysitzung für den Bürger-
preis teilgenommen.
Der Stifter und seine Frau hatten zu Bad So-
den ein sehr inniges Verhältnis. Über 60 Jahre 
wohnten sie in ihrer „Heimatstadt“, wie sie 
gerne betonten; ihre damalige Entscheidung, 
nach Bad Soden zu ziehen, nannten sie einen 
„Glücksfall“.
Es war der Wunsch von Dr. Peter Götz, der 
Stadt etwas „Konkretes“ zurückzugeben, wie 

er zur Stiftung des Bürgerpreises schrieb, mit 
dem seine Frau Etelca und er herausragendes 
bürgerschaftliches Engagement würdigen 
wollten. Der Preis wird wie geplant am Mon-
tag, 27. Oktober, verliehen. 
Die im Jahr 2024 verstorbene Etelca Götz war 
mehr als ein Jahrzehnt im Kirchenvorstand 
aktiv, Dr. Peter Götz im Bankwesen tätig und 
bis zuletzt im Vorstand einer großen deut-
schen Stiftung.
Die Stadt Bad Soden trauert um einen großzü-
gigen Förderer, der einen Beitrag leisten woll-
te, „dass Bad Soden als Stadt für alle lebens-
wert bleibt“. 

Das Ehepaar Etelca und Dr. Peter Götz hatte in Bad Soden seine Heimat gefunden. Im Geden-
ken an seine Frau hatte Dr. Peter Götz den Bad Sodener Bürgerpreis gestiftet, der in diesem 
Jahr erstmalig verliehen wird.� Foto:  Stadt Bad Soden 

SPD-Vorstandswahlen: Vorsitzender Martin 
Krapf für eine weitere Amtszeit gewählt

Bad Soden (bs) – Auf ihrer Jahreshauptver-
sammlung hat die SPD Bad Soden den Vor-
stand gewählt. Der bisherige Vorsitzende 
Martin Krapf wurde für weitere zwei Jahre im 
Amt bestätigt. 
Als seine Stellvertreter wurden Friederike 
Wiertulla, Martina Helmerich und Gerd El-
zenheimer im Amt wiedergewählt. Beisitzer 
sind Laura Kamisli, Silvija Krämer, Klaus 
Markert und Viktor Jochum. Stefanie Kreiker 
wurde zur Kassiererin und Michael Diehl 

zum Schriftführer gewählt.  Die Mitglieder 
stimmten auf der Jahreshauptversammlung 
auch über die Kandidatenliste zur Kommu-
nalwahl ab. 
Der SPD-Vorsitzende Krapf bedankte sich für 
seine Wiederwahl und das entgegengebrachte 
Vertrauen. „Ich freue mich, dass unser Orts-
verein mit einem voll motivierten Vorstand-
steam und einer ausgewogenen Liste jetzt die 
Kommunalwahl im kommenden Jahr vorbe-
reiten kann“, sagte Krapf.

Stefanie Kreiker, Michael Diehl, Martina Helmerich, Martin Krapf, Friederike Wiertulla, Viktor 
Jochum, Silvija Krämer, Klaus Markert und Gerd Elzenheimer (v.l.). Nicht anwesend waren 
Laura Kamisli und ASF-Vorsitzende Doris Rexer. � Foto: Manfred K. Burkart, SPD Bad Soden

„Serientäterin“ Claudia Helmer zeigt 
„WegStrecken“ in der Stadtgalerie

Bad Soden (bs) – Ihre Karriere begann sie 
einst als Textilkünstlerin, heute sind die Wer-
ke von Claudia Helmer auch in Australien, 
Großbritannien und den USA vertreten. Vom 
1. bis 23. November ist ihre Ausstellung 
„WegStrecken – Textilkunst und Objekte“ in 
der Stadtgalerie zu sehen.
Die Arbeiten von Claudia Helmer entstehen 
meist als Serie und sind das Resultat intensi-
ver Auseinandersetzung mit einem bestimm-
ten Thema. In Bad Soden am Taunus werden 
unter anderem Monoprints auf Stoff gezeigt, 
die sich mit dem Thema „Wege“ auseinander-
setzen. In ihren neuesten Arbeiten erweitert 
die Künstlerin diese durch die Verbindung 

von Digitaldruck eigener Fotos auf transpa-
rentem Stoff, was im Ergebnis immer wieder 
für Überraschungen sorgt. 

Vernissage und Öffnungszeiten 
Zur Vernissage am Freitag, 31. Oktober, um 
19 Uhr sind interessierte Kunstfreunde herz-
lich eingeladen. In die Ausstellung einführen 
wird an diesem Abend Kunsthistoriker Pascal 
Heß, die Begrüßung der Gäste übernimmt 
Frau Stadtrat Renate Richter. 
Zu sehen sind die Werke von Claudia Helmer 
bis Sonntag, 23. November, während der Öff-
nungszeiten Mittwoch, Samstag und Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Eichel entzündet? (1)

Frauen sind es gewöhnt, ihre 
Probleme im Intimbereich mit 
ihrem Frauenarzt zu bespre-
chen. Männer sind da eher trä-
ge, wenn es juckt, zwickt oder 
gerötet ist. Entzündungen wer-
den oft verschleppt. Mütter von 
Jungs kennen oft das Problem, 
dass der Penis entweder stark 
gerötet oder geschwollen ist 
durch das Wickeln. Ein unange-
nehm riechender Ausfluss kann 
das begleiten. Bakterien, die 
ohne Luft in Hautpartien und 
Falten leben können, sind dafür 
die Ursache. Diese Symptome 
kommen nicht nur bei Kindern 
vor. Schätzungen zur Folge er-
leben 3-11 % der jungen Buben 
dies. Die „Balanitis“ beginnt 
zumeist an der Penisspitze und 
breitet sich dann aus. So können 
Pilze, bakterielle Infekte auf die 
Leistengegend übertragen wer-
den. Bei Juckreiz in der Leiste 
muss man immer den Bezug 
zu den Geschlechtsorganen zie-
hen. Diabetiker haben ein erhöh-
tes Risiko für Pilzerkrankungen. 
Im Umkehrschluss wird sogar 
manchmal die Diagnose Diabe-
tes daran erkannt. Mehr zur Vor-
beugung und dem Umgang  

damit lesen Sie in Folge 2.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige
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Halloween: Wenn auch die Monster einen Testlauf haben …
Königstein (Sc) – Auf der Burg fand am 
Samstagabend die Generalprobe für das dies-
jährige Halloween-Spektakel statt und die Be-
geisterung der anwesenden Besucher war 
groß! Weil auch Monster einen Testlauf auf 
der Burg brauchen, die Technik einmal alles 
unter „Live-Bedingungen“ testen möchte und 
schlussendlich die Wirkung der Kulissen – 
und der Monster – auf die Anwesenden getes-
tet werden muss, versammelten sich am 
Samstagabend ca. 150 geladene Testpersonen 
auf der Burg, um als erste das schaurige Ver-
gnügen erleben zu dürfen. 
Die Vorbereitungen für „Halloween Franken-
stein 2025 – The Nightmare Returns“ laufen 
auf Hochtouren, es entstehen neue Kulissen, 
Requisiten und Schreckensszenarien – und 
auch die Monster selbst proben für den gro-
ßen Auftritt. Das Spektakel, das vom 17. Ok-
tober bis zum 2. November auf der Burg Kö-
nigstein stattfinden wird, wartet in diesem 
Jahr mit neuen gruseligen Ideen und fantasti-
schen Kulissen auf. 

Die „7 Todsünden“
Wer den Film „7“ kennt, der weiß, dass die sie-
ben Todsünden durchaus publikumstauglich 

sind, weshalb sich das Thema in einem „Spe-
cial“ dieses Jahr auch auf der Burg wiederfin-
det. Wer gerne mal sehen möchte, was u.a. 
Habgier, Neid oder Völlerei als Gruselthema 
hergeben, ist auf der Burg genau richtig.

Show: Inquisition und Exorzismus
Die Hexenverbrennung war wohl eine der 
dunkelsten Kapitel der Inquisition – wie es 
ausgegangen wäre, wenn einige der Damen 
vielleicht doch nicht ganz so unschuldig ge-
wesen wären, zeigt die diesjährige Show beim 
Halloween-Spektakel. Humorvoll schaurig 
und düster wird hier ein dunkles Kapitel der 
Kirchengeschichte von der Inquisition bis 
zum Scheiterhaufen neu interpretiert – ein 
Besuch lohnt sich!

Monster auf der Burg
Auch in diesem Jahr befindet sich die Burg 
fest in der Hand der gruseligsten, schaurigs-
ten und bösesten Monster überhaupt, die den 
Besuchern eine wahre Achterbahnfahrt des 
Schreckens präsentieren. Sie lauern in dunk-
len Ecken, erschrecken die Besucher und so 

manche holde Maid findet sich – trotz herz-
zerreißendem Gekreische - von Monstern ge-
packt und kurzerhand in einen Käfig gesteckt, 
wieder. Ein bitteres Schicksal, aus dem es 
kein Entrinnen gibt! In der „Manege des 
Wahnsinns“ lauern die wenig witzigen 
Clowns, direkt gefolgt von den Vogelscheu-
chen. Diese verharren vollkommen reglos in 

den finstersten Ecken, bevor sie ihre dürren, 
strohigen Hände nach den arglosen Besu-
chern ausstrecken! Derweil bevölkern Zom-
bies das Innere der Burg, Hexen flüstern in 
ihren Verliesen und das Werwolfrudel sucht 
nach williger Beute. Wer es bis zum rettenden 
Ausgang fast geschafft hat, dem verweigern 
die Vampire den Durchgang – sie sind die 
„letzte Bastion des Schreckens“ und trachten 
den verschreckten und blassen Besuchern 
nach dem letzten Tropfen Blut. 

Thriller und Puppentanz
Wer sich von diesem Schrecken erholen will, 
der kann sich im Burghof mit essen und trin-
ken versorgen – monstermäßig versteht sich! 
Auf der Hauptbühne findet zudem zu festge-
legten Zeiten u.a. der schaurige „Tanz der 
Puppen“ statt – natürlich darf auch „Thriller“ 
im Show-Programm nicht fehlen. 
Alles in Allem hält das diesjährige Halloween-
Spektakel viel Neues für seine Gäste bereit, so 
dass sich ein Besuch auch für diejenigen, die 
die Burg bereits im vergangenen Jahr besucht 
haben, auf jeden Fall lohnen wird!

„Völlerei“ – Die „7 Todsünden“ sind auf der Burg durchaus ein Thema� Fotos: Scholl 

Der Tod kommt bei Halloween recht unchar-
mant um die Ecke …In dem Käfig möchte niemand enden …

Freddy Kruger ist praktisch ein Star unter 
den Bösewichtern!

Mistel, Gaukler und Kunsthandwerk:  
2. Mistelfest in Hofheim lädt zum Verweilen ein

Main-Taunus (bs) – Am Samstag, dem 1. 
November, feiert der Landschaftspflegever-
band Main-Taunus e.V.  in Hofheim von 11 
bis 19 Uhr sein 2. Mistelfest, dessen Premiere 
letztes Jahr ein voller Erfolg war.
Dieses Jahr erwartet die Besucher noch ein 
größeres Angebot an Live-Musik, an Kunst-
handwerk, Kulinarik, kleinem Kinderpro-
gramm sowie Informationen rund um die 
Themen Naturschutz und Landschaftspflege 
im Main-Taunus-Kreis.
Zwischen Wasserschloss, Kellereigebäude 
und Stadtmuseum gibt es zahlreiche Stände 
und Gaukler. Es wird schönes Kunsthand-
werk angeboten, die Gruppe Treveromagos 
aus dem Saarland präsentiert keltisches 
Brauchtum, daneben stehen Schafe mit wolli-
gen Lämmern, ein Landmann zeigt, wie man 
Sensen dengelt, es gibt eine Märchenerzähle-
rin und Folkmusik mit dem Schwerpunkt Ir-
land, Bretagne und „mittelalterlicher“ Mit-
machmusik. Mitglieder kredenzen ihre selbst-
gekelterten Apfelweine und Apfelsäfte. Loka-
le Naturschutzgruppen und  Imker berichten 
von ihrem Engagement. Vor allem aber gibt es 
frisch geschnittene Mistelzweige gegen Spen-
de abzugeben und die Gelegenheit, sich unter 
dem Mistelzweig zu küssen.

Wie wäre es mit einem Kuss unter dem Mistel-
zweig?� Foto: LPV 

Ins Gleichgewicht kommen mit Qi Gong 
Bad Soden (bs) – Ein Kursangebot der Ev. 
Familienbildung Main-Taunus bietet Inte-
ressierten die Möglichkeit, mit Qi Gong zur 
inneren Balance zu finden. 
Diese traditionelle chinesische Bewegungs-
lehre kombiniert meditative, fließende Be-
wegungen mit gezielter Atmung und för-
dert so nicht nur die Entspannung von Kör-
per und Geist, sondern aktiviert, kräftigt 
und dehnt zugleich. In diese Lehre führt 

Qi-Gong-Lehrerin Agi von Holy in einem 
7-wöchigen Kurs ein, der ab dem 4. No-
vember jeweils dienstags von 18 bis 19.30 
Uhr im Familienzentrum Schatzinsel, Kö-
nigsteiner Straße 6a in Bad Soden stattfin-
det und 74 Euro kostet. 

Anmeldung bis 28. Oktober unter www.
evangelische-familienbildung.de oder tele-
fonisch unter 06196/56 01 80

Kürbisschnitzen  
für Kinder

Bad Soden (bs) – Das Team 
der Roten Mühle lädt zu ei-
nem Tag voller Spaß und Kre-
ativität ein. Gemeinsam wer-
den am 

Samstag, 18. Oktober,  
von 11 bis 17 Uhr 

lustige und gruselige Kürbis- 
gesichter geschnitzt. Zur 
Stärkung stehen herbstliche 
Köstlichkeiten bereit. Das 
Projekt wird gefördert vom 
Verein Jamali Diversity für 
Integration und Vielfalt. Wer 
dabei sein möchte: einfach 
auf der Webseite der Roten 
Mühle anmelden. 

   � Foto: Pixabay

Meisterwerke aus 
1000 Jahren

Neuenhain (bs) – Das Au-
gustinum lädt zu einem 
Bildvortrag ein. Am Mitt-
woch, 29. Oktober um 
19.30 Uhr stellt Dr. Hilde-
gard Lütkenhaus in einem 
Bild-Vortrag einen der be-
deutendsten Domschätze 
überhaupt vor – mit teil-
weise komplett neuen Fo-
tos.
Der Eintritt kostet 8 Euro.
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Ein wildes Derby mit 18 Toren schafft es bis nach Hannover
Bad Soden (iba) – „Jetzt habe ich im Fußball 
alles erlebt“ ist einer dieser Sätze, die man 
nicht zu leichtfertig aussprechen sollte. Der 
gemeine Fußballfan erinnert sich vielleicht an 
Bayern gegen Manchester 1999 oder an Fjør-
tofts Übersteiger zum 5:1 gegen Kaiserslau-
tern. Dass solche Spiele auf Profiniveau Wel-
len schlagen, ist verständlich, beim 7:1 gegen 
Brasilien saß gefühlt die ganze Nation vor 
dem Fernsehgerät. 
Aber wenn Menschen in Niedersachsen von 
einem Spiel in der Kreisliga C Main-Taunus 
erfahren, muss schon etwas Besonderes pas-
siert sein. Wir sprachen mit Beteiligten von 
beiden Seiten.

Rainer Kunz ist der 1. Vorsitzende 
und zugleich der Trainer der Zweiten 

Mannschaft des FV Neuenhain. 

Obligatorische Frage: Haben Sie ein sol-
ches Spiel schon einmal erlebt?
Ich sag‘ es mal so: Wenn man zur Halbzeit 
schon so zurückliegt, kann man so ein Spiel 
eigentlich nicht mehr gewinnen. Und nein, so 
etwas habe ich noch nicht erlebt. Vor Ort fand 
ich es aber nicht einmal so dramatisch. Bis 
zur 20. Minute stand es noch 0:0, dann plötz-
lich innerhalb von 11 Minuten 5:1! 
Zur Halbzeit sogar 7:1, aber das war eigent-
lich zu hoch, einige Tore sind praktisch aus 
dem Nichts gefallen. Was ja bei einer Zweiten 
Mannschaft durchaus mal passieren kann. 
Man spricht es vielleicht nicht offen aus, aber 
insgeheim denkt vielleicht doch der eine oder 
andere Spieler: „Das ist eigentlich durch, wir 
spielen das hier noch möglichst anständig zu 
Ende.“ Aber dann schießen wir ein Tor und 
dann noch eines und noch eines... 

Wann haben Sie gemerkt, dass das kein 
normales Spiel ist? Und hatten Sie das Ge-
fühl: Die schießen uns heute ab?
Das war schon speziell. Aber wir haben ei-
gentlich gar nicht so viel falsch gemacht  
Beim 8:2 dachte ich: „Na immerhin, Ergeb-
niskosmetik, gestalten wir das Ergebnis so 
gut, wie es eben geht.“ Aber dann nahm das 
Ding plötzlich Fahrt auf. Das gibt es ja schon 
öfter mal, dass eine Mannschaft plötzlich 

weiche Knie bekommt, wenn der Gegner ein 
Tor nach dem anderen schießt.

Wie geht es einem da an der Außenlinie? 
Und was sagt man da als Trainer in der 
Halbzeit?
In der zweiten Hälfte kam noch ein Spieler 
von der Ersten Mannschaft dazu, der war ein-
deutig eine Verstärkung, dazu noch einer von 
der Bank. Somit hatten wir zwei frische Spie-
ler drin, die uns gepusht haben. Vor ein paar 
Wochen haben wir sogar 25:1 verloren (am 6. 
Spieltag auswärts gegen den FSC Eschborn 
II, Anm. der Redaktion), ich bin also Kummer 
gewöhnt! Eigentlich hatten wir ja nur 15 
schlechte Minuten, der Rest war in Ordnung. 
Das hat der Spielverlauf auch nicht hergege-
ben, ich fand nicht, dass der Gegner sechs 
Tore besser war. 

Wann haben Sie dann gemerkt: Das kippt, 
wir können hier noch was holen?
Ich glaube, Altenhain ist irgendwann einge-
brochen. Plötzlich hatten die Angst zu verlie-
ren, mit jedem Tor von uns hat sich die Situa-
tion verschärft. Wir hatten diesen Positiv-
Lauf und Altenhain eben einen Negativ-Lauf. 
Klar, die gelb-rote Karte gegen die hat uns 
auch geholfen. Trotzdem kann man so etwas 
eigentlich nicht erklären. Wie Ibrahimovic, 
der nach 0:4 dann noch das 4:4 gegen Eng-
land per Fallrückzieher macht! Und als wir 
das 8:4 geschossen hatten, rannten drei von 
unseren Spielern ins Tor, holten den Ball raus 
und brüllten „Hier geht noch was!“ Ich glau-
be, das haben die Altenhainer auch gemerkt. 

Nach dem Abpfiff und mit ein bisschen Ab-
stand: Hat Neuenhain einen Punkt gewon-
nen oder zwei Punkte verloren? Sie lagen 
ja sogar 8:9 in Führung!
Einen Punkt gewonnen, ganz eindeutig, nach 
so einem Rückstand, dazu noch in einem Der-
by! Ich bin nicht auf TikTok, aber mir hat je-
mand einen Link zugeschickt, selbst da wird 
das Ergebnis kommentiert und diskutiert. Das 
schlägt also offensichtlich Wellen!

Dogan Gök ist Spieler des BSC 
Altenhain und hat nach 30 Jahren 

Vereinsfußball sicher schon das eine 
oder andere verrückte Spiel 
mitgemacht. Aber so eines noch nicht.
Obligatorische Frage: Haben Sie ein sol-
ches Spiel schon---
Noch nie! In 30 Jahren Fußball noch nicht. 
Und ich hab ja schon fast überall gespielt, in 
Friedberg, bei Rüsselsheim (Gruppenliga 
Darmstadt, Anm. der Redaktion), dann hier 
im Main-Taunus-Kreis; ich habe bestimmt 
schon ein halbes Dutzend Ligen durch. Aber 
so etwas: Nein, noch nie. 

Wann haben Sie gemerkt, dass das kein 
normales Spiel ist? Und dachten Sie ir-
gendwann: Heute gewinnen wir zweistel-
lig?
Schon nach dem 4:0, da war die Geschichte 
eigentlich durch. Der Trainer hatte mich in 
den Sturm gestellt, obwohl ich ja gelernter 
Mittelfeldspieler bin. So viele Tore wie an 
diesem Sonntag schieße ich sonst in einer 
ganzen Hinrunde. Bei uns klappte echt alles 
und bei Neuenhain klappte gar nichts. Und 
zur Halbzeit stand es 7:1, ab dann hätte man 
die Positionen eigentlich auswürfeln können 
und wir hätten das Spiel trotzdem gewinnen 
müssen. Läuferisch waren die aber auch top, 
die haben um jeden Ball gekämpft, obwohl 
die so hoch zurück lagen.

Was sagte der Trainer bei einem solchen 
Halbzeitstand?
Der musste gar nicht viel sagen, wir hatten ja 
fast alles richtig gemacht. Einen Spieler 
mussten wir verletzungsbedingt tauschen, das 
war‘s. Aber nach dem 8:1 war das so, als hätte 
jemand einen Kippschalter umgelegt. Plötz-
lich klappte bei uns nichts mehr und bei de-
nen war es wie an der Schießbude auf der 
Kerb, jeder Schuss ein Treffer.

Wann haben Sie gemerkt: Die holen das 
Ding echt auf?
Nach dem 8:4,  da kippte die Stimmung plötz-
lich und die Neuenhainer bekamen noch mal 
die zweite Luft. Wir bekamen in der ersten 
Halbzeit einen Elfmeter, die bekamen in der 
zweiten Halbzeit zwei Elfmeter, dann waren 

wir durch eine gelb-rote Karte nur noch zu 
zehnt… Und so nahm das dann seinen Lauf. 

Hat bei diesem Ergebnis Altenhain einen 
Punkt gewonnen oder eher zwei Punkte 
verloren?
Natürlich zwei Punkte verloren. Nach so ei-
ner Führung! Aber Hut ab vor Neuenhain, die 
haben 90 Minuten gekämpft und nie aufgege-
ben. Das war nicht unverdient.

Das wievielte Mal werden Sie jetzt gerade 
auf dieses Spiel angesprochen?
Das darf ich gar nicht laut sagen. Mein Handy 
hat keine Ruhe mehr gegeben, bei 70 Nach-
richten habe ich aufgehört zu zählen. Ein Ar-
beitskollege meines Bruders aus Hannover 
hat von dem Spiel erfahren und meinen Bru-
der darauf angesprochen! Und da bin ich be-
stimmt nicht alleine. 

Das stimmt. Arnd Zeigler, der Stadionspre-
cher von Werder Bremen, hat das Ergebnis 
auch schon gepostet!
Alle 25 oder 26, die da mitgespielt haben, 
werden dieses Spiel nicht vergessen. Davon 
werden die noch im Altersheim erzählen. Und 
ich wahrscheinlich auch!
 
BSC Altenhain - FV Neuenhain II 9:9
Torfolge: 
1:0 Gök (20.)
2:0 Gök (21.)
3:0 Drugalea (26.)
4:0 Gök (27.)
5:0 Duka (29.)
5:1 Matkovic (31.)
6:1 Yalciner (36., FE))
7:1 Meyer (45.+1)
8:1 Meyer (55.)
8:2 Hille (59.)
8:3 Hille (61.)
8:4 Altenkamp (67., FE)
8:5 Altenkamp (69., FE)
8:6 Matkovic (73.)
8:7 Kunz (75.)
8:8 Altenkamp (84.)
8:9 Altenkamp (89.)
9:9 Duka (90.+1)
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ANK ÄUFE

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar, zahle für Schmuck 
124,- €/ Gramm, zusätzlich kaufen 
wir Porzellan, Gemälde, Krokohand-
taschen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK
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AUTOMARKT

Verkaufe Toyota Aygo X-Play 
Touch/EZ: 08-2017 KM 71.000 Far-
be Rot Schwarz, 1.Hand, Benziner, 
Klima, RFK, TÜV 08/26 incl. WR. 
VB: 7.300,- €.  Chiffre VT 03/42

ASTRA H „Edition“ 5trg., 120tkm., 
EZ 6/2008, TÜV 9/27, 116 PS, eFH, 
eAsp., CD/R, Klima, ZV, NR, Parkpi-
lot, 1. Hd., innen/außen sehr gut, 
silber met., Checkh. 100%, Neu 
sind: Flexrohr, Zahnr., Bremsen, 
Auspuff, HA-Federn, und Service, 
VB 3.700,- €.  Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage in Schwalbach TS. 
Zum Kauf - bis 10.000,- €. Gerne 
melden unter:  Tel. 0176/43611925

Stellplätze für Wohnwagen (über-
dacht) und Wohnmobil in Garten in 
Oberursel zu vermieten.  
 Tel. 0173/6555165

B. Homb- Gonzenheim TG-Stell-
platz für KFZ zvm. 65,- € / Monat.  
 Tel. 0179/6461243

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 neue Hancoc Winterreifen auf 
Stahlfelgen 185/65 R15 Preis 
390,- €.  Tel. 01575/4368162

SKODA Winterreifen m. Alufelgen 
v. Semperit zu verkaufen, Größe 
215/40R extra load 120,- € VB  
 Tel. 0163/8775675

KENNENLERNEN

Den Herbst zu zweit genießen, 
dass wünscht sich eine jung gbl., 
romant. SIE u. möchte auf diesem 
Wege netten Mann mit Herz und 
Humor kennen lernen, mag Musik, 
auch Klassik, Kunst, Museen u. 
Spaziergänge in der Natur. MTK.  
 Chiffre VT 01/42

Mann, 63J., 1,85 m, gepflegt, ele-
gant, sucht diskret, reife +73 J. 
Freundin für fantasievolle, zärtliche 
Tagesfreizeit.  e-Mail:
  schmuck_liebhaber@web.de

„Squirting“ – Interessengemein-
schaft: Bist Du eine aufgeschlosse-
ne Frau und kannst mit „Squirting“ 
was anfangen, dann melde Dich 
bitte:  Tel. 0176/78588748

PARTNERSCHAFT

Liebe kann man nicht kaufen aber 
ich kann sie verschenken. Er, 65, 
181, NR, sucht liebevolle Le-
benspartnerin für dauerhafte ver-
trauensvolle Beziehung und ge-
meinsame Unternehmungen z. Bsp. 
Reisen...  Chiffre VT 06/42

Angebot an solvente, devote, groß-
zügige Lady. Dominanter Gentle-
man (unvermögend, attr., 58 J.) bie-
tet dauerhafte Führung. 
 hochtaunus@outlook.de

DAME gesucht von Herrn! NR. 
65 J., 1,80 m. Selbständig mit Ferien-
domizil an der Nordsee. Für dauer-
hafte Partnerschaft!  Chiffre VT 02/42

Attraktive Frau, 60 J./1,67 m, sucht 
Ihren neuen Lieblingsmenschen. 
Kann man mit Dir Pferde stehlen und 
sie Abends wieder zurück bringen? 
Dann melde Dich gerne an
 zauberfee01@vodafonemail.de

65 jähr. Unternehmer, 180, Nicht-
raucher, sucht Frau! Für alle schö-
nen Dinge des Lebens z.B. Reisen, 
urlauben im eigenen Ferienhaus an 
der Nordsee usw...  Chiffre VT 05/42

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Marie-Luise, 78 J., über 3 J. verwitwet
u. die Einsamkeit wird von Tag zu Tag erdrü-
ckender. Bin e. hervorrag. Köchin, mit schöner
weibl. Figur, fahre gerne Auto u. möchte wie-
der gebraucht werden. Habe keine übertrieb.
Wünsche, entscheidend ist nur die Größe Ihres 
Herzens. Melden Sie sich üb. pv, ich freue 
mich auf Sie. Tel. 0176-43646934

 ➤ Ulrike, 65 J., mit weibl.-schmeichelnder 
Figur, liebe Handarbeiten u. kochen. Würde 
gerne wieder im Garten arbeiten, nur leider 
habe ich in meiner Wohnung keine Möglich-
keit dazu. Rufen Sie üb. pv an, wenn Sie sich
auch so einsam fühlen u. bereit sind, mit einer
lieben Frau noch einmal neu zu beginnen.
Tel. 0176-57606171

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Sie wollen in Urlaub fahren aber 
Ihre Mutter/Vater können nicht allei-
ne bleiben. Krankenschwester bie-
tet Kurzzeitbetreuung auf privater 
Basis an.  Tel. 0173/8828011

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten Mo 
9.30/10.00 Uhr, Do 9.00 Uhr. 
 Tel. 0172/2138159

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück in Bad Hom-
burg, 400 m², mit zwei Gartenhütten 
sowie Wasserzugang ab Januar 
2026 für 99,- € pro Monat – gerne 
langfristig – zu verpachten. Näheres 
unter garten-dg.hessen@gmx.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Eschborn, Friedrichsdorf ca. 110 m2 
zügige Durchf. mögl.  
 Tel. 01520/2975404

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH, HG-OE, freist., Feldrandlage, 
655 m2, Bauj. 1966, renov.bedürft., 
Wohn+Nutzfläche ca 150 m2, 2 Bä-
der, 1 WC, 5 (+2) ZI, ausgebauter 
Keller, idyll. Garten + Wintergarten, 
Südlage, Garage, Stellplatz. Preis 
VB 750.000,- €. Tel. 01522/5444593

Kronberg, helle ruhige Dreizim-
merwohnung, 96 m², Bad, Dusch 
WC, Balkon, Tiefgarage, Waschkü-
che. Fußläufig zur Innenstadt. VB 
495.000,- €. Von privat.  
 Felnatan@web.de

Schöne DHH in Sulzbach in ruhi-
ger Lage v. priv. zu verkaufen. 250 
m2 Grdst., 105 m2 Wfl., 50 m2 Nfl. 
mit großer Garage und 3 Pkw-Stell-
pl. vor dem Haus. Gehobene Aus-
stattung, 1995 kernsaniert, 2008 
neues Dach mit Wärmedämmung.  
730.000,- €. Bitte keine Makler. Zu-
schriften unter  Chiffre VT 04/42

Sanierungsbedürftiges, alt., kl. 
Haus, ruhig gelegen im Ortskern 
von HG, Ober- Erlenbach, Am Alten 
Rathaus 17, Grundst. 80 m2, Neu-
bebauung denkbar, Preis VB 95 T. €. 
Besichtigungstermin am 17.10.25 
und 18.10.25 von 12 bis 16 Uhr.  
 Tel. 00491577/6349150

MIETGESUCHE

Älteres Rentnerehepaar (ehren-
amtl. tätig) sucht baldmöglichst 
kleinere Wohnung. 2-2 ½ Z.i. ca 60 
m²,  EG o. 1 OG o. Aufzug in oder 
um HG / Oberursel / Friedrichsdorf. 
 Tel. 0160/91757162

Japanerin sucht Wohnung in Bad 
Homburg Stadtmitte bis 800,- € 
warm. Einkommen ist gesichert. 
 Tel. 0151/50035541 Frau Ota

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

NABU Hessen: Kranich-Beobachtungen online melden 
Hessen (bs) – In den nächsten Wochen ist 
wieder das großartige Herbstschauspiel zie-
hender Kraniche am Himmel über Hessen zu 
sehen. Aufmerksame Naturfreundinnen und 
Naturfreunde konnten bereits kürzlich aller-
erste Schwärme des laut trompetenden 
„Glücksvogels“ am Himmel beobachten. 
„Für die Kraniche heißt es jetzt wieder: Mit 
lautem Trompeten auf in den Süden! Da Hes-
sen mitten auf der Zugroute liegt, kann man 
sie vielerorts beobachten“, erklärt Maik Som-
merhage, Landesvorsitzender des NABU 
Hessen. Insgesamt ist mit bis zu 250.000 Vö-
geln an Hessens Himmel zu rechnen. Bei 
günstiger Witterung gibt es im Herbst oft 
„Massenflugtage“, an denen in kurzer Zeit 
viele Kraniche in die südlichen Überwinte-
rungsgebiete ziehen. Kraniche fliegen bevor-
zugt bei Hochdruckwetter, da sie dann von 
den östlichen Winden mitgetragen werden 
und dadurch Kraft sparen können. „Wir rufen 
dazu auf, Kranichbeobachtungen unter www.
Kranich-Hessen.de online zu melden. Mit 
Hilfe der Meldungen möglichst vieler Kra-
nichfans ist es uns möglich, eine bessere 
Übersicht über das Zuggeschehen und Hin-
weise auf Veränderungen von Flugrouten zu 
erhalten“, erläutert der NABU-Ornithologe 
Bernd Petri. Da sich Kraniche bei ihrem Zug 
an Landmarken wie Flüssen und Berggipfeln 
orientieren, sind sie bei ungünstiger Witte-
rung dazu gezwungen, eine außerplanmäßige 
Zwischenrast einzulegen. Der NABU bittet 
alle Naturbeobachterinnen und -beobachter 

um Rücksichtnahme: „An den Rastplätzen 
sollte man einen Abstand von mindestens 300 
Metern einhalten, um die Kraniche nicht un-
nötig zu beunruhigen“, so Petri. Jede Störung 
koste die „Vögel des Glücks“ Kraft, die sie 
für den langen Flug in die Überwinterungs-
quartiere benötigten.  

Hauptflugroute über Hessen
Hessen liegt in einer Hauptzugroute der Kra-
niche auf ihrem Weg von der Ostsee in ihre 
Winterquartiere im Südwesten Europas. An 

ihren größten nördlichen Sammelplätzen – 
z.B. bei Rügen und an der Mecklenburgischen 
Seenplatte – finden sich im Herbst jeweils 
100.000 bis 150.000 Kraniche ein. Bei güns-
tiger Witterung brechen einzelne Schwärme 
frühmorgens auf und ziehen südlich und 
nördlich am Harz vorbei. 
Sie erreichen dann das Weserbergland und 
Thüringen und fliegen meist in den Nachmit-
tags- und Abendstunden weiter durch Hessen. 
Schwerpunkte des hessischen Durchzuges 
sind die Flusstäler Ober-, Ost- und Mittelhes-

sens, wo einige Tiere bei schlechten Flugbe-
dingungen auch Rastgebiete aufsuchen. Beim 
Weiterflug mit 50 bis 70 km/h erreichen die 
Vögel die Auen von Main und Rhein und flie-
gen weiter bis zum großen Zwischenrastplatz 
am Lac du Der-Chantecoq (Marnestausee) in 
Nordfrankreich. Das Flugziel der meisten 
Kraniche ist die spanische Extremadura, wo 
sie den Winter verbringen. 

Keilförmige Flug-Formationen
Für Naturbeobachter sind die ziehenden Kra-
niche an ihrer keilförmigen Formation und 
den trompetenartigen Rufen zu erkennen. Die 
kräftigen und erfahrenen Tiere fliegen an der 
Spitze, dann folgen Familien mit durch-
schnittlich zwei Jungtieren. 
Bei günstigen Flugbedingungen können die 
bis 1,30 Meter großen Tiere ohne Halt bis 
nach Südeuropa fliegen. Manche legen bei 
Wetterumschwüngen aber auch eine Rast in 
Hessen ein. Sie landen dann z.B. im Amöne-
burger Becken oder in den Flusstälern von 
Fulda, Werra, Schwalm, Ohm und Lahn. 
Auch Feuchtgebiete in der Wetterau und die 
Rheinauen in Südhessen sind gern aufgesuch-
te Orte zum Ausruhen. 
Die Rücksichtnahme an den Rastplätzen ist 
notwendig, weil viele Kraniche bereits eine 
weite Flugstrecke hinter sich haben, wenn sie 
in Hessen eine Pause einlegen. „Sie brauchen 
Ruhe und die Gelegenheit, etwas zu fressen 
und wieder Kräfte zu sammeln“, erklärt der 
Biologe Petri.

Gut zu erkennen an der klassischen V-Flugformation.� Foto: Pixabay/Studio Lichtblick 
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Gemeinsam statt einsam. Mehr-
genarations-WG gesucht. Mutter, 
Tochter und 2 süße Kater suchen 
Mitwohngelegenheit bei Senioren 
zu einem fairen Mietpreis und bei 
gegenseitiger Unterstützung im 
Haushalt, Garten und Handwerk.  
 Tel. 0152/38463128

Garage in oder Nähe Kirdorfer-Alt-
stadt. Trocken, verschließbar. Zahle 
bis zu 120,- € pro Monat. Angebote 
bitte an  Tel. 0177/7753555

Ruhige sympath. Dame sucht in 
Bad Soden / Umgebung eine schö-
ne 2,5 - 3 ZM Whg., ruhige grüne 
Lage, EBK, Blk., Autostellpl. ca. 80 
m² kein EG ab Dezember / Januar  
 Tel. 0174/3886705

VERMIETUNG

Kronberg, Altstadt: 2 Z. Wg., 60 m2, 

EBK, Balkon, teilmöbliert- in 2 fam.
Haus. Tierfreier- Nichtraucherhaus-
halt. 850,- € kalt zzgl. NK.  
 Kontakt: F1880@t-online.de

Helle 3 Zimmer Dachgeschoss 
Wohnung in Oberursel Bommers-
heim ab 1.12.25 zu vermieten. 
850,- € Kaltmiete, 300,- € Neben-
kosten. 3 MM Kaution. Max. 3 Per-
sonen, keine Haustiere. Ab 18 Uhr  
 Tel. 0173/8904901

Vermiete 1 möbliertes Zimmer 
Sutarin mit Küchenzeile und Bad, 
Mitbenutzung, ca. 24 m2, ruhig u. 
zentral in Bad Homburg für berufs-
tätige Person. Frau bevorzugt. Mie-
te inklusive 540,- €, 1 Monat Kauti-
on.  Tel. 0172/6813399 

Bad Homburg, von privat, ver-
kehrsgünstige Wohnung 60 m2, 
Obergeschoß, 2 Zimmer, Bad, EBK, 
Keller, zu vermieten. NR ohne Haus-
tiere. Miete 600,-€/Monat plus NK + 
Kaution.  Chiffe VT 06/41

KOSTENLOS

Wer schenkt alleinerziehenden, 
sozialschwachen Mutter gebr., noch 
funktionierenden Kombikühlschrank 
und E-Scooter? Tel. 0176/31216952

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen eine zuverlässige, er-
fahrene Putzhilfe für 2-Perso-
nen-Haushalt in Frdf-Burgholzh. Fr. 
9-12 Uhr. Tel. 0175/5974000

Gartenhilfe gesucht – Oberursel – 
Minijob. Wir suchen eine nette Un-
terstützung ab sofort für unseren 
Garten auf Minijo Basis – gerne ein 
rüstiger Rentner, der Spaß an der 
Arbeit draußen hat und flexibel nach 
Bedarf hilft. Aufgaben: Rasen mä-
hen, Beete pflegen, Unkraut zupfen, 
Hecken schneiden, Winterdienst 
(Schnee räumen & streuen). Interes-
se? Dann freuen wir uns auf ihre 
Nachricht!  Tel. 0151/21187675
 claudia.krick@gmx.net

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten Mo 
9.30/10.00 Uhr, Do 9.00 Uhr. 
 Tel. 0172/2138159

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten im Haushalt wie Putzen, 
Bügeln.  Tel. 0157 54887851

Termine frei zum Renovieren, 
Wohnung, Haus, Büro- schnell.  
 Tel. 0176/15723168

Gartenarbeit preiswert: Hecken-
schneiden, Rasenmähen und verti-
kutieren, Beetpflege, Pflasterarbei-
ten.  Tel. 0152/36706288

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Stelle in Privathaushalt zum Putzen 
u. Bügeln in Bad Homburg / Oberur-
sel.  Tel. 0176/72645932

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Stelle zum Putzen, Bügeln 
usw.  Tel. 0151/55797483

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Kron-
berg, Oberursel und Königstein.  
 Tel. 0157/39821355

HQ Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.  
 Tel. 0172/7427299

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Fachgerechte Renovierung. Ma-
ler, Fliesen, Bodenarbeiten. Ich re-
noviere Wohnungen und Häuser. 
Saubere Arbeit, fachgerecht und 
pünktlich ausgeführt.  
 Tel. od. WhatsApp 0157/58666956

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Zuverlässige Putzfrau sucht Ar-
beit in Oberursel, Bad Homburg, 
Kronberg oder Kelkheim.   
 Tel. 01575/8581604

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.
 Tel. 0157/77166911

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

Biete Gebäudereinigung, Haus- 
meis terservice und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/22055625

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Privathaushalt in Obererlenbach, 
Gonzenheim, Ober-Eschbach, Obe-
rursel Bommersheim.  
 Tel. 01578/2504091

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

RUND UMS TIER

Hundebetreuer/in für einen Wel-
pen, zuverlässig, verantwortungs-
bewusst, liebevoll u.hundeerfahren, 
zur stundenweisen Betreuung (klei-
ne Gassi-Runden) in Friedrichsdorf 
gesucht. Zeiten nach Absprache  
 Tel. 0172/6629043

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene Einzeln u. in kleiner 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u . 
 0160/93426110

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Neue Bridgekurse in Kelk-
heim-Fischbach für Anfänger und 
Fortgeschrittene. 9x, vom 22.10. 
-17.12. Kosten: 100,- €. Weitere In-
fos unter:  Tel. 0157/31150824 und 
 Jelesemrau@t-online.de

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

VERK ÄUFE

Gemälde, Bilder, Drucke, Rahmen, 
Passpartouts, Glasscheiben. Sa 18. 
u. So 19.Okt. 14-16.00, Steinstras-
se 17 Krbg.

Waschmaschine neuwertig und 
Tischtennisplatte rollbar abzuge-
ben, HG-Gonzenheim.  
 Tel. 0172/6119724

VERSCHIEDENES

1A Baum, Tuja Holz, günstig abzu-
geben.  Tel. 06172/450027

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Freundliche PC- und Handy-Hilfe 
für Zuhause. Wir kommen geduldig 
zu Ihnen nach Hause und erklären 
alles einfach und verständlich. Am 
Wochenende gerne für Sie da.  
 Tel. 0152/34765477

Haushaltsauflösung am 25/26.10.25 
jeweils von 11.00 - 16.00 Uhr,  
Taunusstraße 42, 65779 Kelkheim

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Wer kann ZWEI MAL pro Monat 
am Zentral Friedhof Kelkheim nach 
dem Urnengrab meiner Mutter 
nachschauen?  Tel. 0173/3284905

Bedeutsame Gespräche führen, 
Interessenten gesucht für Gesprä-
che über geistige Themen auf Basis 
von Zitaten aus allen heiligen Schrif-
ten, mtl. Treffen (freitags) im privaten 
Kreis (5-10 Teilnehmer).  Kontakt: 
 ett.kronberg.19@gmail.com 

Haushaltsauflösung auf 400 m² 
am Sa. 25.10. + So. 26.10., jew. 12-
16 Uhr - Feines und Alltägliches: 
antike Möbel, Haushaltswaren, 
Sammlungen, Heimtextilien, mo-
derne Damenkleidung Gr. 38-42 
(Marken/Designer/Trachten/Vinta-
ge), -schuhe Gr. 40-42, Accessoires 
u.v.m., Dieselstr. 13, Kronberg.

Erfahrene Physiotherapeutin bie-
tet Krankengymnastik, Lymphdrai-
nage & Massage direkt bei Ihnen zu
Hause oder in Pfl egeeinrichtungen. 
Fachgerechte Betreuung für Senio-
rinnen, mobilitätseingeschränkte
Personen sowie Patientinnen nach 
Operationen oder Verletzungen. In-
dividuell angepasste Therapie zur 
Schmerzlinderung, Mobilitätsförde-
rung und Rehabilitation.

Tel. 0157/37580980

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

Tel. 06171/6288-0
www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Zeit für was Neues?
Jetzt Traumjob 

SCAN
ME!

Wir suchen Dich!

Allroundkraft (m/w/d) in Teilzeit
Für unser familiär geführtes Landhotel in Sulzbach (Ts.) suchen 
wir ab sofort eine zuverlässige Unterstützung für ca. 80 Stunden 
im Monat.

Deine Aufgaben
● Empfang und Betreuung unserer Gäste (Rezeption)
● Frühstücksservice und Vorbereitung

Was Du mitbringen solltest
● sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
● freundliches Auftreten und Teamgeist
● kaufmännische Ausbildung, Erfahrung im Hotelbereich  
 sowie Englischkenntnisse sind von Vorteil, aber kein Muss

Wir bieten
● ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem kleinen,  
 engagierten Team
● abwechslungsreiche Aufgaben mit direktem Gästekontakt
● langfristige Zusammenarbeit erwünscht

Landhotel Sulzbacher Hof
Tel. 0176 / 31 60 40 73  .  E-Mail: sulzbacherhof1@gmail.com

Stellenmarkt
Aktuell

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE BADBAD  SODENER SODENER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Wassernotstand in Altenhain

Altenhain (Sc) – Das Jahr 1972 wird den Al-
tenhainern wohl immer in Erinnerung blei-
ben, denn es herrschte Wassernotstand. Der 
Sommer war extrem heiß und die Altenhainer 
Wasserversorgung konnte nicht mehr auf-
rechterhalten werden, weshalb der Ort zu-
nächst mit Wasser aus Kelkheim versorgt 
werden musste. Dies geschah damals mittels 
Tanks auf Bauernwagen und durch Feuer-
wehrfahrzeuge. Die Bürgerinnen und Bürger 
kamen zu Fuß mit Eimern und sonstigen Be-
hältern zu Sammelpunkten, um sich Wasser 
zu holen. Die damals im Raum schwebende 
Frage der Eingemeindung bekam durch diese 
Ereignisse ein ganz neues Gewicht, denn die 
Situation zeigte, dass der Anschluss Alten 

hains an Bad Soden – oder gar Kelkheim – 
durchaus sinnvoll sein könnte. 
Im weiteren Verlauf wurde, um die Versor-
gung sicherzustellen, Wasser vom damals 
noch im Betrieb befindlichen Neuenhainer 
Hochbehälter per Feuerwehrschläuchen – 
quer durch den Wald – bis zur Neuenhainer 
Straße 30 geleitet, um es dort über Hydranten 
in das Altenhainer Netz einzuspeisen. Dies 
gelang damals nur mit großer Manpower der 
Feuerwehrleute und zahlreichen Pumpen, die 
zwischengeschaltet wurden. Auf diesem 
Wege wurde jedoch auch deutlich, dass ein 
Anschluss Altenhains an Bad Soden (entge-
gen eines Anschlusses an Kelkheim) die bes-
sere Wahl sein könnte. 

Wassernotstand: Die Verbindung vom Neuenhainer Hochbehälter durch den Wald bis zur Neu-
enhainer Straße im Jahr 1972. � Foto: A. Elzenheimer

Altenhainer Geschichte(n)
GeschichtsVerein Altenhain e.V.

Preisträgerkonzert im Augustinum:  
Junge Talente im Rampenlicht

Neuenhain (bs) – Am Sonntag, den 16. No-
vember, um 17 Uhr begeistern junge Pianis-
tinnen und Pianisten im Alter von 15 bis 19 
Jahren das Publikum im Augustinum mit ei-
nem mitreißenden und abwechslungsreichen 
Programm. Als Preisträger und Preisträgerin-
nen des renommierten Internationalen Kla-
vierwettbewerbs für junge Talente in Kron-
berg, der in diesem Jahr zum zweiten Mal im 
Casals Forum stattfand, präsentieren sie sich 
auch im Theater der Seniorenresidenz Augus-
tinum in Neuenhain. Moderiert wird das Kon-
zert von der Künstlerischen Leiterin Ulrike 
Danne-Feldmann. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. 
Das erste Preisträgerkonzert im Augustinum 
begeisterte das zahlreich erschienene Publi-
kum bereits im April diesen Jahres. Dort 
spielten die jüngeren Altersgruppen des Wett-
bewerbs, im November folgen nun die älteren 
Altersgruppen V bis VII.
Die jungen Talente haben sich sowohl in der 
digitalen Vorrunde als auch im Finale Ende 
März einer großen internationalen Konkur-
renz aus Ländern wie Japan, Thailand, Süd-
korea, Neuseeland, USA, Kanada und dem 

gesamten europäischen Raum erfolgreich ge-
stellt. Ihre Virtuosität, Ausdruckskraft und 
emotionale Tiefe bezauberte schon in Kron-
berg das staunende Publikum.
Das innovative Konzept des jungen und schon 
so erfolgreichen Wettbewerbs fördert in be-
sonderem Maße die musikalische, pianisti-
sche und persönliche Entwicklung der jungen
Talente. Preisgelder und zahlreiche attraktive 
Sonderpreise im Gesamtwert von über 40.000 
Euro, ein kostenloses Rahmenprogramm, 
eine hochkarätig besetzte Jury und vieles an-
dere gehören dazu.
„Wir wollen wegweisende Impulse setzen für 
die Entwicklung unserer jungen Künstler”, so 
Ulrike Danne-Feldmann.
Der Sonderpreis „Augustinum“ eröffnet den 
jungen Pianistinnen und Pianisten eine solche 
Gelegenheit. Der Veranstalter und gemeinnüt-
zige Verein „International Piano Competition 
Taunus e. V. ” mit Sitz in Bad Soden unter-
stützt mit seinem leidenschaftlichen Engage-
ment die Förderung junger Pianistinnen und 
Pianisten sowie von Kunst und Kultur und 
lädt herzlich zu diesem besonderen Konzer-
terlebnis ein.

Warnung vor falschen Polizeibeamten 
Main-Taunus (bs) – Seit Mittwoch vergan-
gener Woche ereigneten sich eine Vielzahl 
von Anrufen falscher Polizeibeamter im ge-
samten Main-Taunus-Kreis. Bisher ist glück-
licherweise kein Fall bekannt, bei dem die 
Täter erfolgreich waren. Die Angerufenen be-
merkten den Betrugsversuch rechtzeitig und 
informierten die Polizei. Die Maschen der 
Betrüger sind vielfältig, das Ergebnis jedoch 
immer das gleiche: Das Vermögen der Ange-
rufenen ist in Gefahr und die Polizei oder die 
Bank müsse dies nun sichern! Grundsätzlich 
gilt: Die Polizei oder Bankmitarbeiter werden 
niemals Wertsachen abholen oder sichern 
wollen! Auch keine Staatsanwaltschaft oder 

eine andere „Behörde“ wird dies tun. Keine 
Bank wird am Telefon dazu auffordern, eine 
Überweisung zu tätigen. Bei solchen Telefo-
naten einfach aufzulegen ist nicht etwa unhöf-
lich, sondern meist die einzige Möglichkeit, 
um die Täter loszuwerden. Die Betrüger er-
reichen mittels geschickter Gesprächsfüh-
rung, dass die Angerufenen ihr gesamtes Bar-
geld oder hochwertige Wertgegenstände an 
einem Ort deponieren sowie an Unbekannte 
übergeben oder überweisen. Daher der drin-
gende Appell der Polizei: „Sollten Sie sol-
che Anrufe erhalten, legen Sie sofort den 
Hörer auf!“ Weiterführende Informatio-
nen unter www.polizei-beratung.de
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Bauen & Wohnen
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Schlüsselübergabe bei Mietbeginn:  
Was Vermieter dokumentieren sollten
Ein gut vorbereitetes Übergabeprotokoll schützt beide Seiten – und sorgt für 
einen professionellen Start.
Alle Schlüssel erfassen
Wohnungstür, Haustür, Briefkasten, Keller, Garage, ggf. Fensterverriege-
lungen oder Transponder – alles, was zum Mietobjekt gehört, sollte im 
Protokoll aufgeführt und mit Anzahl festgehalten werden. 
Protokoll unterschreiben lassen
Das Übergabeprotokoll sollte von beiden Seiten unterschrieben werden – 
am besten mit Datum und Uhrzeit. Eine kurze Erläuterung des Zustands der 
Wohnung (ggf. mit Fotos) kann ergänzt werden. 
Zusatzinfos für Mieter
Neben der Schlüsselübergabe lohnt es sich, praktische Hinweise zu 
geben – z. B. zu Müllentsorgung, Ansprechpartnern bei Störungen, Haus-
ordnung oder Geräten. 
Fazit
Die Schlüsselübergabe ist mehr als ein formaler Akt. Eigentümer, die pro-
fessionell dokumentieren und gut informieren, schaffen Klarheit und einen 
reibungslosen Mietbeginn.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

KRAUSA BAUSERVICE
Sanierung, Renovierung, Haus-
meisterservice, Gartenarbeiten, 
Abbrucharbeiten, Entrümpelung.

Tel. 0178 / 8771126
Bauservice-Krausa@gmx.de 

Gablonzer Weg 2 • 61476 Kronberg

Komfort kann so einfach sein – energetisch wirksames Vlies sorgt  
für behagliche und wohngesunde Räume bei deutlich weniger Heizaufwand

Wertvolle Unterstützung für die Heizung: Das 
energetisch wirksame Erfurt-KlimaTec Thermov-
lies wird auf die Wandinnenflächen geklebt und 
„entkoppelt“ dort den Innenraum vom kalten 
Mauerwerk. Erzeugte Heizwärme entweicht nicht 
länger durch die Wände, sondern wird in den 
Raum zurückgelenkt. Das Zimmer heizt sich deut-
lich schneller auf, Behaglichkeit stellt sich ein und 
Schulterkälte verschwindet.�  
� (Foto: epr/Erfurt Tapeten)

(epr) Ob nun der Blick nach draußen 
oder der morgendliche Check der Wet-
ter-App – schnell wird klar, dass der 
Herbst nicht nur buntes Laub, sondern 
auch kühle Temperaturen bringt. Spä-

testens dann heißt es: Heizung an! Är-
gerlich nur, wenn es ewig dauert, bis 
die Räume warm werden und selbst bei 
über 22 Grad das Gefühl von Behag-
lichkeit fehlt. Grund dafür sind meist 
kalte Wände, die Heizwärme nach 
außen ableiten. Abhilfe schafft das 
Erfurt-KlimaTec Thermovlies: Das effizi-
ente Innendämmvlies wird einfach auf 
Wände oder Fensterlaibungen geklebt 
und trennt den Innenraum vom kalten 
Mauerwerk. Die Wärme bleibt im Zim-
mer, das sich dadurch deutlich schneller 
aufheizt. Das Ergebnis: spürbar mehr 
Behaglichkeit bei weniger Energieein-
satz. In Zahlen heißt das: Thermovlies 
Premium reduziert die Aufheizzeit um 
bis zu 75 % und die Energieeinsparung 
um bis zu 22 %. Gleichzeitig erhöht 
sich die Wandoberflächentemperatur, 
wodurch Wärmebrücken verschwinden 
und die Gefahr von Kondenswasser 
und Schimmel sinkt. On top kommt das 

atmungsaktive Vlies unkompliziert von 
der Rolle an die Wand, da es einfach 
mit Systemkleber befestigt und an-
schließend übertapeziert wird. So ent-
steht ein wohngesundes Raumklima 
bei geringeren Heizkosten. Mehr zur 
cleveren Lösung unter www.erfurt.com/
klimatec sowie www.homeplaza.de

Leichtes Handling und vergleichsweise wenig 
Aufwand: Thermovlies kommt unkompliziert von 
der Rolle an die Wand, wo es einfach mit System-
kleber befestigt und anschließend übertapeziert 
wird.� (Foto: epr/Erfurt Tapeten)

www.taunus-nachrichten.de

Verbesserter digitaler Datenaustausch  
bei Rettungseinsätzen

Hessen (bs) – Die Notaufnahme des varisano 
Klinikums Frankfurt Höchst ist seit Kurzem 
digital an die Rettungsdienste der Region an-
gebunden. Damit können die Einsatzkräfte 
bereits während der Anfahrt alle wichtigen 
Informationen zum Patienten online über ei-
nen sicheren Datenaustausch an die Klinik 
übermitteln – darunter Vitalparameter, Fotos, 
alte Arztbriefe oder weitere medizinische Da-
ten, die für die Behandlung im Krankenhaus 
relevant sein können. Das varisano Klinikum 
Frankfurt Höchst ist in Frankfurt das zweite 
Krankenhaus, das über diese digitale Anbin-
dung verfügt. Das varisano Schwesterkran-
kenhaus in Bad Soden nutzt schon länger 
die digitale Vernetzung mit den Rettungs-
diensten. 
„Mit einem Knopfdruck gelangen die Daten 
direkt in unsere Systeme“, erklärt Dr. Matthi-
as Seidel, Chefarzt der Zentralen Notaufnah-
me am varisano Klinikum Frankfurt Höchst. 
„Alles, was nicht zusätzlich in den PC einge-
geben werden muss, ist eine große Erleichte-
rung von der ohnehin hohen Dokumentati-
onslast.“ 

Mehr Effizienz – mehr Sicherheit
Doch nicht nur für die Mitarbeitenden der 
Rettungsdienste und der Notaufnahme bedeu-
tet die digitale Anbindung eine Entlastung. 

Sie steigert auch die Patientensicherheit, da 
die vorab überlieferten Daten zum Beispiel 
die Vorbereitung des ZNA-Teams verbessert. 
Vitalparameter, Fotos und andere Unterlagen 
geben ein genaueres Bild über den Patienten-
zustand.

Erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
den Rettungsdiensten
Während die Rettungsdienste im Main-Tau-
nus-Kreis bereits umfassende Kenntnisse in 
der digitalen Anbindung haben, wächst auch 
in Frankfurt die Erfahrung mit dem noch recht 
jungen System, an das perspektivisch alle 
Frankfurter Krankenhäuser angebunden wer-
den sollen. „Vereinzelt gibt es noch digitale 
Schnittstellenprobleme, sodass Informatio-
nen verzögert eintreffen können“, räumt Dr. 
Seidel ein. „Doch insgesamt zeigt sich: Je 
besser der Rettungsdienst eingebunden ist, 
desto größer der Nutzen für alle. Deshalb ste-
hen wir in engem Austausch mit den ärztli-
chen Leitern der Rettungsdienste in der Regi-
on.“
Die neue Schnittstelle ist ein weiterer Schritt 
in der Digitalisierungsstrategie des Gesund-
heitsverbundes varisano. Ziel ist es, Prozesse 
zu beschleunigen, Personal zu entlasten und 
vor allem die Patientensicherheit kontinuier-
lich zu erhöhen.

Verfolgungsfahrt nach Einbruch
Bad Soden (bs) – Am Freitagabend flüchte-
ten in Bad Soden Einbrecher vor einer Poli-
zeikontrolle. Einer Zivilstreife fiel gegen 
20.15 Uhr ein BMW X6 in der Straße „Am 
Waldfeld“ auf, in den zuvor eilig zwei mit 
mehreren Taschen beladene Personen zuge-
stiegen waren. Als die Beamten das Fahrzeug 
anhalten wollten, reagierte der Fahrer nicht 
und gab Gas. 
Die Flucht führte über die B 8 nach König-
stein und weiter in Richtung Glashütten. Auf 
der L 3023 kam der Zivilwagen im Rahmen 
der Verfolgung in einer Rechtskurve nach 
links von der Fahrbahn ab und kollidierte mit 
einem Baum, der flüchtige BMW setzte seine 
Fahrt weiter fort. Die beiden verunfallten Be-
amten blieben unverletzt, ihr Fahrzeug war 

jedoch nicht mehr fahrbereit. In Schmitten 
streifte der X6 auf seiner Flucht noch einen 
entgegenkommenden Linienbus. 
Trotz umfangreicher Fahndungsmaßnahmen 
konnten bislang weder das Fahrzeug noch 
dessen Insassen ausfindig gemacht werden.
Ersten Erkenntnissen zufolge sollen die Per-
sonen zuvor in ein Bad Sodener Wohnhaus in 
der Straße „Am Waldfeld“ eingebrochen sein 
und dort Schmuck und Bargeld an sich ge-
nommen haben. 
Ermittlungen ergaben, dass das am BMW an-
gebrachte Kennzeichen zuvor in Hofheim 
entwendet worden war. Für Hinweise, die zur 
Aufklärung beitragen können, ist die Krimi-
nalpolizei in Sulzbach unter der Rufnummer 
(06196) 2073-0 zuständig.

Steckersolar – Einfach selbst Strom erzeugen
Hessen (bs) – Kostenloser Online-Vortrag 
der Verbraucherzentrale Hessen im Mit-
tagspausen-Format
Solarstrom vom Dach ist längst günstiger  
als Strom aus dem Netz. Doch bisher konnten 
hauptsächlich Hausbesitzer Solarstrom selbst 
erzeugen. Jetzt gibt es aber auch für Mieterin-
nen und Mieter Möglichkeiten, diesen Strom 
zu nutzen. 
Die Verbraucherzentrale Hessen bietet des-
halb am Mittwoch, den 22. Oktober, von  
13 bis 14 Uhr einen Online-Vortrag zum  

Thema „Steckersolar – Einfach selbst Strom 
erzeugen“ an. 
Energieberater Robert Spalj zeigt, wie Ver-
braucherinnen und Verbraucher mit einem 
Steckersolar-Gerät eigenen Strom  
für zuhause gewinnen können: am Balkonge-
länder, auf der Terrasse oder an der Haus-
wand. Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Fragen können über den Chat gestellt werden.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung auf 
www.verbraucherzentrale-hessen.de/veran-
staltungen.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

11  5

Sonntag

12  6

Freitag

12  4

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Patientenforum Darmzentrum Main-Taunus:  
Gut aufgehoben durch Vernetzung

Bad Soden (bs) – Darmkrebserkrankungen 
betreffen nicht nur ein Organ – sie fordern 
den ganzen Menschen. Und wer an Darm-
krebs erkrankt, braucht mehr als eine gute 
Operation – nämlich eine enge, koordinierte 
Begleitung durch alle Phasen der Erkrankung. 
Am varisano Krankenhaus Bad Soden bietet 
das Darmzentrum Main-Taunus eine ganz-
heitliche, fachübergreifende Versorgung für 
Patientinnen und Patienten mit Darmkrebser-
krankungen.
Im Rahmen eines Patientenforums am  
22. Oktober um 17.30 Uhr in der Cafeteria 
im Erdgeschoss des Krankenhauses stellt 
sich das Darmzentrum Main-Taunus vor. Das 
interdisziplinäre Expertenteam gibt Einblick 
in Struktur, Arbeitsweise und Möglichkeiten 
des Zentrums und zeigt, wie moderne Krebs-
medizin heute gemeinsam funktioniert. 
In fünf kurzen Vorträgen wird zu Prävention, 
Therapie, Roboterchirurgie sowie onkopsy-
chologischen und palliativen Aspekten be-
richtet.

Beim Patientenforum erhalten Interessierte 
Einblicke in die Arbeitsweise des Darmzent-
rums, in moderne Behandlungswege und das 
Zusammenspiel der beteiligten Fachdiszipli-
nen. Der Leiter des Darmzentrums, Prof. Dr. 
Clemens Jaeger, erläutert gemeinsam mit 
seinem Stellvertreter, Prof. Dr. Matthias 
Seelig, was eine gute Versorgung im Darm-
zentrum ausmacht – fachlich, menschlich 
und strukturell. 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen und mit dem Team 
ins Gespräch zu kommen. Das volle Pro-
gramm findet sich im Veranstaltungskalender 
der Klinik unter www.varisano.de.
Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung unter Telefon 06196 65-7601 
oder per E-Mail an chirurgie1@varisano.de 
gebeten.
Veranstaltungsort ist das varisano Kranken-
haus Bad Soden, Kronberger Straße 36, 65812 
Bad Soden am Taunus (Cafeteria im Erdge-
schoß des Hauses)

Viel Neues beim Sulzbacher Kreativmarkt
Sulzbach (bs) – Der 21. Sulzbacher Kreativ-
markt öffnet seine Pforten am 2. November  
im Bürgerzentrum Frankfurter Hof (Cretz-
schmarstraße 6). 
Von 10 bis 16.30 Uhr darf geschaut, gestö-
bert und gekauft werden. 31 Aussteller freuen 
sich auf zahlreiche Besucher. Auch langjähri-
ge Aussteller überraschen jedes Jahr mit In-
novationen und neuen Ideen. Es gibt viel 
Neues zu entdecken, aber auch Altbewährtes 
im Angebot. Alles wurde mit viel Zeit, Ge-
duld und Liebe zum Detail handgemacht. Neu 
im Angebot ist ein Perlenworkshop im  
1. Obergeschoss für Kinder ab sechs Jahren. 
Auch das Café mit Kaffee, Kuchen, Würst-
chen und Softgetränken mit den Sulzbacher 
Landfrauen ist eine Neubesetzung.
Gleichzeitig veranstaltet die evangelische  
Gemeindebücherei einen Bücherflohmarkt in 
ihren Räumen. Der Geschichtsverein Reichs-

dorf Sulzbach öffnet erneut sein Museum und 
zeigt in Zusammenarbeit mit den Sulzbacher 
Fotofreunden Zeichnungen von Ferry Ahrlè 
von Sulzbachern Gebäuden und im Vergleich 
die Bilder von heute.
Der Eintritt ist frei.

   � Foto:  privat

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

124,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6 16 17

OKT. OKT.
18

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

OKT.
20 21

OKT. OKT.
22

OKT.
23

OKT.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

24
OKT.

25
OKT.

FREITAG SAMSTAG


